
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.11.2022 (00:16) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga A Gr. 1

ASV Bellenberg II : TSF Ludwigsfeld III 
Samstag, 19.11.2022, 18:30 Uhr

Erneuter Erfolg für den ASV Bellenberg II in der Herren 
Kreisliga A Gr. 1

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 traf der ASV Bellenberg II am vergangenen Samstag im 6.
Saisonspiel auf die TSF Ludwigsfeld III. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Nalbant /
Bräuer. Wie eng der Erfolg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 34:31.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen knappen Erfolg feierten Nalbant / Bräuer beim 11:6, 11:5, 10:12, 6:11, 12:10
gegen Müller / Pusback, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Dinter / Lantzsch bei der
letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Schillinger / Kreissl. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Ihle / Braun die Partie gegen Burkhart / Idt noch in vier Sätzen, also mit 3:1
für sich entscheiden. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Erwin Nalbant beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Günter Burkhart. Nicht ganz mithalten konnte Werner Bräuer, beim 9:11, 8:11, 11:6, 9:11 gegen
Robert Schillinger, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter,
als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Reinhard Dinter wehrte eine 1:0 Satzführung von
Svend Pusback ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als
ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Walter Ihle hatte im Einzel gegen Hans-Peter
Müller am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Gekämpft bis zum
Schluss hatte danach Stefan Braun im Match gegen Viktor Idt. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Falko Lantzsch gelang es nachfolgend Hans-Guenther Kreissl zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler
des ASV Bellenberg II und der TSF Ludwigsfeld III in die Box. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte danach Erwin Nalbant gegen Robert Schillinger verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Einen eher schnellen Punkt für
sein Team holte indes Werner Bräuer beim 15:13, 11:7, 11:8 gegen Günter Burkhart. 8:11, 5:11, 11:
6, 11:6, 10:12 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Reinhard Dinter und Hans-Peter Müller
sich am Tisch gegenüber standen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Beim wenig später folgenden auf Basis der TTR-Werte eher
überraschend deutlichen 9:11, 11:13, 5:11 gegen Svend Pusback fand Walter Ihle von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim 3:0-Sieg gelang es Stefan
Braun den Gastspieler Hans-Guenther Kreissl in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Falko Lantzsch gegen Viktor
Idt bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Falko Lantzsch zurück ins Spiel und
gewann es noch im Entscheidungssatz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Nalbant / Bräuer besiegelten danach mit einem 3:1 gegen Schillinger /
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Kreissl einen Punkt für ihr Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Durch diesen Sieg hat der ASV Bellenberg II in der Saison nun 4 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.12.2022 gegen den SC
Vöhringen II an. Für die TSF Ludwigsfeld III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC
Witzighausen am 26.11.2022 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 4:4 geht.

 Statistik:
 ASV Bellenberg II

Doppel: Nalbant / Bräuer 2:0, Dinter / Lantzsch 0:1, Ihle / Braun 1:0 
Einzel: E. Nalbant 0:2, W. Bräuer 1:1, R. Dinter 1:1, W. Ihle 1:1, S. Braun 1:1, F. Lantzsch 2:0 

 TSF Ludwigsfeld III
Doppel: Schillinger / Kreissl 1:1, Müller / Pusback 0:1, Burkhart / Idt 0:1 
Einzel: R. Schillinger 2:0, G. Burkhart 1:1, H. Müller 1:1, S. Pusback 1:1, H. Kreissl 0:2, V. Idt 1:1


